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Zitat von Browneyes

Umgekehrt könnte man auch sagen, das ein Lehrer etwas besseres verdient hat, als
problematische Kinder, die ihre Probleme auf den Lehrer schieben. Damit meine ich
auch nicht alle, dennoch gibt es welche.

"Der Lehrer ist doof, der Lehrer erklärt es nicht vernünftig, der Lehrer hilft mir
nicht...usw." Das waren nur einige Aussagen, die permanent um meine Ohren flogen.

Warum ist der Lehrer doof, warum erklärt es es denn nicht vernünftig, warum hilft er dir
nicht? Das müsste vom Schüler mal hinterfragt werden, ehe solche Aussagen getroffen
werden.

Auch Kindern müssen bestimmte Grenzen gesetzt werden. Man kann nicht für alles den
Lehrer verantwortlich machen, der ist kein Sündenbock für alle derartigen Probleme.
Natürlich muss und sollte man erziehungstechnische Arbeit leisten, aber irgendwo gibt
es nunmal Grenzen.

An dieser Sichtweise müsstest du schon sehr viel ändern, wenn du in einen erzieherischen
Beruf willst.
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